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Herren Kreisliga C Gr. 2

TSV Bitzfeld III : TURA Untermünkheim II 
Samstag, 03.12.2022, 18:00 Uhr

TSV Bitzfeld III gegen TURA Untermünkheim II 9:7

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TSV Bitzfeld III am vergangenen Samstag in der
Herren Kreisliga C Gr. 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Spielentscheidend war
insbesondere das mittlere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 9. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Zumbroich /
Lauermann. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Gregor Zumbroich nun 5 Siege
auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten Zumbroich /
Lauermann beim 11:7, 11:9, 11:13, 8:11, 11:9 gegen Gamm / Leucht, mit dem sie einen Punkt für
ihre Mannschaft beisteuerten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz
zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Zwischenzeitlich mussten Geiger / Wenninger zwar
einen Satz weggeben, fuhren im Anschluss ihr Spiel gegen Tille / Schmidt aber trotzdem sicher mit 3:
1 ein. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Föhl / Semmler beim 3:0 gegen Buske /
Rottler. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Eine knappe Niederlage gab es anschließend indessen für Gregor Zumbroich beim 2:3
gegen Michael Schmidt. Ohne Satzgewinn für Michael Lauermann verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Leif Tille. Da war final wirklich nichts zu holen. Dann ging es beim Spielstand von
3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Trotz des Verlustes der ersten
beiden Sätze gewann nachfolgend Klaus Geiger sein Match gegen Paul-Christian Leucht noch mit 6:
11, 7:11, 11:9, 11:3, 11:6. Es dauerte eine Weile, bis Günter Wenninger sein 3:2 gegen Matthias
Gamm unter Dach und Fach hatte. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 5:2 an die Tische. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Luca Föhl
die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. 2:3 endete im Anschluss das Einzel zwischen
Gerold Semmler und Werner Buske aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:
3. Nichts auszurichten hatte im Anschluss Gregor Zumbroich bei seinem 0:3 gegen Leif Tille, obwohl
die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Chancenlos war
Michael Lauermann gegen Michael Schmidt nicht, aber mehr als ein 5:11, 11:3, 7:11, 7:11 war nicht
zu holen. Klaus Geiger gewann sein Spiel gegen Matthias Gamm sicher und anhand der TTR-Werte
nicht überraschend, in drei Sätzen. Da gab es nichts zu rütteln. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Die richtige Herangehensweise hatte Günter Wenninger beim
nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Paul-Christian Leucht ab dem ersten Ballwechsel.
Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Werner Buske war Luca Föhl, obwohl er alles gegeben
hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Gerold Semmler versäumte es mit einem 7:11, 11:7, 6:11, 9:11 gegen Frank
Rottler, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Das Doppel zwischen Zumbroich / Lauermann und Tille / Schmidt endete wiederum mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Bitzfeld III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die PSG Schwäbisch Hall IV am 14.01.2023 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team TURA Untermünkheim II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
10.12.2022 gegen den SV Tüngental II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Bitzfeld III

Doppel: Zumbroich / Lauermann 2:0, Geiger / Wenninger 1:0, Föhl / Semmler 1:0 
Einzel: G. Zumbroich 0:2, M. Lauermann 0:2, K. Geiger 2:0, G. Wenninger 2:0, L. Föhl 1:1, G.
Semmler 0:2 

 TURA Untermünkheim II
Doppel: Tille / Schmidt 0:2, Gamm / Leucht 0:1, Buske / Rottler 0:1 
Einzel: L. Tille 2:0, M. Schmidt 2:0, M. Gamm 0:2, P. Leucht 0:2, W. Buske 2:0, F. Rottler 1:1


